
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Boulesport  
 

Eine neue Sportart kann ab sofort im SV Germania Breklum von 1920 e.V. betrieben werden.  
 

Es ist das BBoouullee--SSppiieell! 
 

Diese französische Sportart, das Spiel mit den Eisenkugeln, breitet sich hierzulande immer wei-

ter aus und hat nun auch Breklum erreicht. 
 

 „Gib mir die Kugel!“ heißt es jetzt jjeeddeenn  MMiittttwwoocchh und jjeeddeenn  SSaammssttaagg  aabb  1144::0000  UUhhrr, wenn 

Jung und Alt das runde Eisen im neuen Sportpark am Sönnebüller Weg bewegen - beim Boule, 

einem spannenden Wettkampfspiel. 
 

Rund drei Millionen Deutsche lassen es regelmäßig“ klacken“. Boule bedeutet einfach nur Ku-

gel und beschreibt ein interessantes Spiel in Gemeinschaft! Es ist ein gesellschaftlicher Sport, 

bei dem man mit gleichgesinnten Menschen zusammen ist, die man gerne um sich hat. Man 

verfolgt ein Ziel, man misst sich mit anderen Sportlern und hat viel Spaß, in einer immer fröhli-

chen Runde. 
 

Ein wenig Platz braucht das Spiel, doch der neue Bouleplatz im Sportpark, 360 m² groß, ist fer-

tig. Um diese Eisenkugel – etwa tennisballgroß, ca. 700 Gramm schwer - dreht sich alles. Sie 

muss so nah wie möglich am „Schweinchen", der kleinen Zielkugel, platziert werden. Man kann 

ein "Tête-à-Tête" also zu zweit gegeneinander spielen, eine "Doublette", zwei gegen zwei, 

oder ein "Triplette", drei gegen drei, spielen. Legen, schießen, schleudern - Boule ist trotz Ge-

mütlichkeit alles andere als ein Rentnersport. 
 

Boule ist ein ruhiger und ausgleichender, aber auch sehr spannender Sport und, aufgepasst: 

„Das Boulespiel macht süchtig!“ Wer den „Boulevirus“ einmal im Blut hat, wird ihn nicht mehr 

los. 

EEiinn  SSppaaßß  ffüürr  ddiiee  ggaannzzee  FFaammiilliiee!!  
 

Boulesport ist sehr fördernd für Geist und Körper. Dabei werden Koordination und Konzentrati-

on sowie Ausdauer und Präzision geschult. 
 

Technik und Taktik. Beides gemeinsam ergibt eine runde Sache. Und: „Wer Boule versteht, der 

versteht auch den Sinn des Lebens!“ - das zumindest behaupten die Franzosen, denn die müs-

sen es ja wissen, schließlich haben sie das Spiel der Kugeln erfunden. 

   

JJeeddeerrmmaannnn,,  oobb  jjuunngg,,  oobb  aalltt,,  iisstt  hheerrzzlliicchh  eeiinnggeellaaddeenn  uunndd  wwiillllkkoommmmeenn!!  

BBoouullee    
iimm  SSVV  GGeerrmmaanniiaa  BBrreekklluumm  vvoonn  11992200  ee..VV..  

„„DDiiee  GGeeeesstt--BBoouulleerr““  


